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Mittwoch den 3 1 . März 1897.

(1415) Priis.-g. 1104.
Uaths-KteUe

in der VII. Nangsclassc bei drin l. l. Landes»
gerichte Graz. Gesuche

bis 12. A p r i l 1897
an das l. l. Landesgerichts'Präsidium Graz.

Graz am 29. März 1897.

(1417) 3—1 " Z. 3717.

Gffertausschreilmng.
Zufolge Genehmigung des hohen k, l M i '

nistcriums des Innern vom 26. Februar 1897,
Z. 3826, gelangt die ttmlegullss der ?lgra-
merMeichtzftraße znnschen Kln 4/109 nnd 1/112
nächst der Drtfchast Oate i im politischen Be>
zirle Gurlfcld zur Ausführung.

Die Kosten der zu vergebend,'» Arbeiten
sind exclusive der Entschädigung für die Grund
ablösung mit dem Betrage von rund UU.8UU f l .
veranschlagt, wobei bcmerlt wird, dass Abschlags»
zahlungen der Vcrdienstbeträge nach Maßgabe
der verfassungsmäßig bewilligten Donations
mittet geleistet werden.

Wegen Hintangabc des obbezeichueten Stra»
henbanes wird die Offertverhandlnng auf deu

2 4. A p r i l 1 8 9 7 ,
vormittags 10 Uhr. festgesetzt und sind bw zu
diesem Zeitpunkte die nach dem nachstehend
angegebenen Formulare verfassten auf alle
Arbeiten, resp die ganze Nausnmme lanteuden,
mit dem 5procentigen Vadium belegten nnd mit
eiuer 50 tr.<Ttempelmarle versehenen Offerte
bei der l. k. Landesregierung iu Laibach zu
überreichen.

Das Vadium, welches nach ersolgter Ge-
nehmigung des Anbots auf 10 Proccnt der
betreffenden Erstehungssumme zn ergänzen ist,
lann entweder im baren Gelde oder in Staats--
papiercu nach dem bc>rfeun>äßigeu Course erlegt
nud auch dllrch einen Legjcheiu ül̂ er den
Erlag desselben bei dem k, t Landeszahlamt in
Laibach geleistet werden.

Die bezüglichen Pläne, der summarische
Kostenvoranschlag, zugleich ' Einheitspreis'Ver»
zrichnis, sowie die allgemeinen und speciellen
Vanbedingniss'' tonnen täglich in den gewöhn»
lichen Amtsstnnden bei dein Äaudcpartement
der k. l. Landesregiernng (im Baron Liechten»
bcrg'schen Hause Nr. 5 am Auerspergplatz im
I. Stucke), wo auch die gegenständliche Offert«
Verhandlung stattfindet, eingesehen werden.

Das in dem Offert angesetzte Anbot ist
nach Procenteu anszudrücken nnd mit Ziffern
lind Buchstaben denllich zu schreiben.

Die l. l. Landesregierung behält sich die
freie Entscheidung über die Annahme der ein>
langenden Offerte und die freie Wahl unter
den Offerten ohne Rücksicht anf die Höhe der
ersteren unbedingt vor. Für den Unternehmer
bleiben jedoch die Offerte vom Zeitpnnkte der
Ueoerreichung an verbindlich.

K. t, Landesressicruitss fllr Krain.
Laibach cm, 28. März 1897.

Formular fUr das Offert.
Ich Unterzeichneter, wu!,ul,ast z»

. . . . . Haus Nr. . . . rrt,iw> ^iemit.' die in
der Osfertausschreibung der t. f. Uandesrlni.rnua
fllr Kraiu wm 2«, März 18»?. Z. :i?!7. a».
geführten Plänc, den summarischen ztostenvur.
anschlag zugleich Einheitsprcis'Veizeichnis, sowie
die allgemeinen und speciellen Bauliedmgnisse,

betreffend die Umlegnng der Ngramcr Reichs«
straße zwischen Km 4/109 bis 1/112 eingesehen
zu haben und mich zu verpflichten, die
diesfälligen Arbeiten genau planmäßig und
deu Baubediugnissen entsprechend mit einem
Nachlasse von . . . . Procent (mit Ziffern nnd
Buchstaben einzusetzen) vou deu berechneten Ein-
heitspreisen tadellos in Ausführung zu bringen,
zu welchen, Ende ich das öprocentige Vadium
im Betrage von 3340 Gulden im Baren (oder
in Staatsobligationen nach dem börsenmähigen
Course berechuet) anschließe (oder bei dem l. r.
Landeszahlamt iu Laibach lant beiliegenden
Legscheines deponiert habe).
(Wohnort uud Datum, dann Pur» und Zuname

sowie Charakter des Osferenten.)

Adresse von a u ß e n :
An die t. l. Laudesregiernng in Laibach.

Offert
für die Umlegung der Agramer Ncichsstraße
zwischen lcin 4/109 und 1/112.

Beschwert mit . . . . 3340 fl. im Bargeld,
oder etc.

(1414) Präs.'Nr. 2506.
Kundmachung.

Auf Grund des g 301 der St. P. O. werden
für die zweite Schwnrgerichtssitzung im Jahre
l897 bei dem t. t. Preisgericht m Rudolfswert
als Vorsitzender des Geschwornengerichts der
l. t. Kreisgcrichtöpräsident Josef Gerdesic und
als dessen Stellvertreter die l. l. LandeSgerichts-
rathe Clemens Mosche und Lndwig G o l i a
berufeu.

Graz am 27. März 1897.

^ (1393) 3—1 g. 4372.
Concurs-Ausschi?etbung.

Mit Beginn des Schnljnhrcs 1697/93
werden in die Landwehr-CadeUeuschule in Wien,
welche aus drei Jahrgängen besieht, iu dcu
l. Jahrgang beiläufig 150 Aspiranten zur Auf»
nähme gelangen- I n den 2, und 3. Jahrgang
können nur ausnahmsweise nnd nur insoweit
Aspirauten anfgcnommen werden, als Plätze
verfügbar sind.

Die Aufnahmsgesnche sind
b i s l ä n g s t e n s 1 5. I u l i l. I .

beim Commando der k. l. Landwehr Cadcltenjchule
in Wien (III., Boerhavcgasse 25) einzubringen

Die nähere» Bedingungen können ans der
in Nr. 69 der «Laibache» Zeitung» vom 27sten
März 1897 erschienenen vollständigen Concurs
ausschreibungfür die Aufnahme in die Landwehr»
Cadettenschulö in Wien oder Hieramts ersehen
werdeu.

K. l. Landesrcnicrmlg filr Kram.
Laibach am 28. März 1897.

(1148) 3 - 3 Z. 4171.
Kundmachung.

Das Iahreserträgnis der Josef Duller'schen
Mädchenausstpucrstiftuug pro 1896 per 500 fl,
ist zu vergeben.

Anspruch aul diese Stiftung haben die
eheliche,, Nachkommen weiblichen Geschlechts der
Geschwister des am 5. Angust 1863 in Groß-
lcrchrndorf bei Rndolfsnieit verstorbinen Stifters,
welche sich i,„ Jahre 189« verehelicht haben,
'nsoserne sic gut gesittet nnd des Lesens iu der
Landezsprach»: lundig sind,

Vrw^dcriunen um diese Stiftuna uabell
d,e „nt dem legalen Stammbaume/dem Sitten"

zeuguisse uud dem Nachweise der Leienslnndigleit,
dann mit dem Trainingsschcinc belegten Gesuche

bis zum 10. A p r i l 1«97
bei dieser Landesregierung zu überreichen.

it. l. Ln l l dco reg ic r l l l l a , f l i r ttrain.
Laibach am 10. März 1897.

3t. 4171.

I^etni äolioclok .loislu, Dulles» ustllnov^
xn, ä^kiiZko äoto ^e ?.H leto 1896 ciacillli v
link^lcu 5lX) ßl6.

I'r».vi<:u äo t« uLta^ove iinaj« ^3,kou«!l«
NH8l6(lm«6 l)lHl0V in 3L8t«r <1n̂  5. ÄV^U3tN
l. 1863 V Velikill Zkr^üöak pri Nucjolfavl^»
umril^a U8l«,novnillk, klltaro 80 86 I. 1896
OlnoLil«, öo «c> Ispsß», vsäel^a tor lirul^u
v ä^iteinem ^exiliu veööv.

?ro!iiIi<L 2», t,o ulitanova n»,̂  nvo^
proöl^e, oprym1^6N6 / XHkonitim loclovnulvl»,
8 »priö«v3,lo!n o lopein vLclen î in 2 cloliä-
xiluln, äu, 8o brazi l vesöe, putein » po-
roönim lililoln

<io 10. a p r i l a 1 8 9 7
vI<M pri te^ ciLikIni vlacli.
O. k r . <I « i «1 n » v I » l l n , 2 n, l i 1 » u^ » k 0

V I^libhani, änö 10. mg.rca 1897.

(1390)3-1 Z, 231V.Sch,N.
DelirsteUeu-Auoschreibnng.

An der zweiclassia.cn Vollsschnle in Oblal
gelangt die zweite Lehrstelle mit dcu Äezü^en
der IV. Gehaltsclasse zur Besetzung, Die Coin»
petenzgesuchc sind

bis 18. A p r i l 189?
hicramts ciii^uvrina.en.

K. l. Bezirloschulralh Loitsch am Obsten
März 1897. ^ ^

(1302) 3 - 2 Nr. 11.
Prüfuugonnzeigr.

Die nächsten Lehrbefähigungsprüflülgen filr
allgemeine Volks- und Bürgerschule» werden bei
der hierländigen Prüfungscommission

am 3. M a i 189 7
»nd an den darauf folgenden Tagen abgehalten
werden.

Candidaten und Candidatinnen, welche sich
der Prüfuug zu unterziehen gedenken, haben die
in Gemähheit der hohen Ministerial'Verordnung
vom 31. Ju l i 1886, g. 6033, betreffend dic uene
Vorschrift für die Lehrbrfähignngsprüfungm der
Volksschullehrcr, gehörig instruierten ZuläMleits
Gesuche znr Prüfung im Wege der Schul'
leitung bei ihrer vorgesetzten BczirtsschnlbelM-de,
und sofern sie gegenwärtig an keiner Schnle in
Verwendung sind, mit Beischlnss ihrer Dienst-
zeuguisse und eiues von einem Amtsärzte aus'
gestellten Zeuguisses über die physische Eignnug
des Velverbers znm Lehrerbernfc unmittelbar bei
jener Bczirksschnlbehdrde, in deren Bereich sie
zuletzt in Verwendung gewesen sind, und zwar
rechtzeitig einznbringrn, damit die Bezirlsschnl»
behürden in die Lage kommen/ die Gesuche

bis 28, A p r i l 1897
der gefertigten Prüfnngscommission zu übe»
Mitteln.

Jene Candidate» nnd Landidatinnen, welche
ihre vorschriftsmäßig instruierten Gesuche um
Zulassung znr Prüfung rechtzeitig eingebracht
haben, wollen sich, ohne erst eine besondere
schriftliche Einberufnng abzuwarten,

am 3. M a i 1897,
vormittags u,n 8 Uhr, zum Beginne der schrift»

lichen Prüfung in deu hiefür bestiml^" i'»^'
lichkciten der hicsigeu t. t. Lehrer« uud^^
Vilduugsaustalt einfindcn.

Laibach am 20. März 1897. ^ , 1 ! '
Direction der l. l . PriifllUssscommisM '

ssemriuc Äolls< u u d ^ M t l M ^ ^

(1366) 3—3
Diurniftenftelle. ^ ^

Vnm gefertigten Bezirksgerichte
Diurnist nut

6. A p r i l 189? ß ^
gegen monatliche Bezahlung per ^ , 2 ^ ^ . '
aufgenommen, Kenntnis der bcwc , ^ e
sprachen in Wort und Schrift, «"'"'lgrde^
tragen uud Verwendbarkeit werdei» ^ '

Landstraß am 24. März ^ ^ ^ < j ,

(1309) 3 - 3 ^ 2 0 3 s-

An der einclassigcn Volksschule " ^ssl«'
nächst Litfai ist die Lehrstelle desin"'"' sj„d
provisorisch zu besetzen. Mi t der ft«-" B ^
Gehalt der IV.Classe, 30 fl.FuncNonszU'«^^
nnd das Naturalquartler verbunden ^ig
nm diese Stelle wollen ihre o r d ü " " ^ ^
legten Gesuche im vorgeschriebenen 1_

bis Ende A p r i l 1 « ^ ^
hieramlß einbringen. . ^«, ^

K. t, Bezirksfchnlrath Litta«
März 1897. ^ . ^ ^ a s W

1164) 3—3 . , ^ .

3 tem 8« odMvI^. ci^ 66 « i s ^ >
V « r e ä o ä n ^ 2 1 . 2 p ! ' l l «,g >< .

v 2aUöini v pnLinp^i. kocl«!- ^ . ^ 5 5 ^ '
<!l,6vi, lovi 8po6^ naveclLnil^ c>vol ^ „ , l ^ .

1903 patom ^vnk (trail)N " "<»" ^<H,
Nrü/.!>«i.i pc>8^i ^Hmore^o ^ ^ i l i " ^ !

pri e. lci-, oki^'nLM gllrvai^tvu v " ob .̂,)

ctopalutlne in 8« bocle xaporoclna ^ ^
1.) 0Iiöina ülikovicH. " ß , ) ^ ,

,l.) llal,, 4.) Dr^Ä, 5.) Uorei.^ v»«'^^ l''
7.) Velike pock. 8.) Uuliav^ ^>»,
10.) poäborüt. 11.) Uucw, l^.). ^ ^i°> ^
13.) lemonic^, 14.) l?t. V>6 !>" " ^^1 ^

c:. Kr. okr^no ßiavarstvo
6. mkli-cll 1897. ^ 0

— 5 2
Jagdverpachtunoen-^^F

Es wird hiemit allgemein v " ^ ^ ^
am M i t t w 0 ch, den 2 1. A p ^. ẑ  ̂  ^

iu dem gewöhnlichen Ai t t ls tagsge^,^ ,^ ^' ,
Me Jagden dec nachbeuannten " ^, ü , ^ l
des Gerichtsbczirlcs Sittich von ' ^ i " ' l
15. Iäilner 1903 im Mgc cincl ^
Licitmion hintang^geben werden- , ivs^,,!

Die Licilationsbedingnisse / 'H,na" '^
d.'r Amtsstunden bei der BeznlsY""? ^
zur Einsicht auf. begl"!^^

Die Licitalionsocrhandlnnss ^ ' ^
9 Uhr vormittags lind wird ^ <̂ .'
nach fortgesetzt. .. 5) ^ F ^

l,) Ortsge,ncinde V'llovift. 5 ) ^
3.) Dob. 4,) Draga. 5.) O"" 'W 's ^ , ^
? ) G r o f / p e c e . 8 . ) M u l a u / 9 , ) 0 l ' ^
buröt, 11) Posendorf, 12,) Rodocl"' ^
menitz, 14,) St. Veit bei SttticY. ,̂tü>

ss. l. Bezirtöhauptinannschai'
6. März 1897. ^
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c , O k l i c -
daje na " o k r a J n o sodisöe v Radoljici
Mariip o'n a nJ e» da se je na prosnjo
P r * Fran™!11 i(P,° d r " Ö t e m P i h a r J u )
teriani« ! e t u J a l e n u i z S l a t n e v iz~
fevrsnn ! r j a t v e 2 0 ° 8 ld- s Pr- dovolila
40 kr! d r a ž b a s P r i » i k l i n o na 390 gld.
in n a ^ n e g a posestva vlož. št. 39
vlož 6t l i g l d # c e n J e nega posestva
Srednjäy* z e m l J i š k e k n J j g ö k a t - o b č -

r o kVna° i z v r š i t e v odrejena sta dva

2 3. a p r i l a in na
vsakiba, ; m a j a 1 8 9 7 '
Nisfij 1 1 * u r i d ° P ° l d n e i P r i t e m

Pose8tVn
S p r i s t a v k o m - d a se bode to

Had op , p r i Prvem roku le za ali
tudi fuSi ° v r e d n o s t , pri drugera pa

pP°d.njo oddalo.
k ziffih c e n ' lni zapisnik in izpisek
vadoiij k n J i g e s e m o r e J ° v n a "
pregledat^ u r a h p r i t e m s o d i š č i

dô  j o r ' o k r a J n o sodišče v Radoljici
^ ^ ^ r n a r c a 1897.

c , Oklic.
daje na

r" ° k r a J n o sodišče v Kamniku
^rarjcet

 Z I?a nJe, da se je na prošnjo
Proti p r

 r a schnikerja iz Kamnika
'•uhinja v

n c . e t u . M a t Janu iz Gornjega
8 Pf dn \ z t e r J a n Je terjatve 110 gld.
1345 gi<] I l l a izvršilna dražba na
Nestyo , c e n J e n e ga nepremakljivega
«W. o b T yl°ž. St. 41 zemljiske knjige

2a in ° r n j i T u h i n i > b r e z pritikline.
r°ka, na l 2 v r ä i t e v odrejena sta dva

l\- a P r i l a in na
0 b a k ^ o h ; i m a J a 1 8 9 7 '
^m - t 1 - wi dopoldne, pri tem
P°8estVo n

p i ! I s t a v kom, da se bode to
Cet%0 v r j P I > V e m r 0 k u l e z a a l i n a d

POcl to v r T O s t i o , P r i drugem pa tudi
• N o ; ; dn°stjo oddalo.
v ^ l j i s i r C e n a n i zapisnik in izpisek

^ üfll ^[%Q s e morejo v na-
vPogledati u r a h P r i t e m s o d i š č i

^ 22 rfe?
kraJno sodišče v Kamniku

q Z g T ^ g ^ 1897.
3 St. 1019.

c.kr ft, Oklic.
r j e »a Vn a j ' n o s o d i š č e v Crnomlji
K°S0JilQice n j e > d a se je na prošnjo
i»Usi

r
Cu ta t t 1^

V C rnomlji (po Avgustu
A Sei 6 t

 J Proti Janezu Pečauerju
^ • 8 3 kP

 V i 2 l e r J a n J e t e r J a t v e

ttii b a na 4R p r - dovolila izvršilna
lii?i Jivetrp, * 8W. cenjenega nepre-
J S k e k o i L ^ ^ t v a vlož. st 382 zem-
m u ^ t o T, k a l -ob«. TalCivrh.
°ka, n a »̂ vpsuev odrejena sta dva

23
v. . D i' a P r i 1 a in na
> a t , ? ; i a 1897,
b! ö ö i 8 nri t

10- u r i dopoldne, pri tem
N t v o D

PI S t a v k o m > da se bode to
Pa , ^ i l n o P r V e m r o k u l e z a a l i

N i PoV
 Vrednostjo, pri drugem

k \ $ o n j° o d d a l<>.
Va^JUke t n i ? l z aP jsnik in izpisek
C * urad^?1186 s e m o r e J ° v na"

^ a t i , u r a h P " tem sodisči

> ^ f e W r
v

a j n o 8<>diSče v Crnomlji

^ ? . Nr. 1400.

l i c h t ^ ^ b e ^ 5 ' ^ hlemit erinnert:
diesem Ge-

^ . ^ p""'p (durch Dr. Golf) die

l " l l "lht. Wo't^^""» von 55 fl. s. A

' "en ""Handlung Hiergerichts

^ ^ ^ ^ ^ l ' , so hat man zu

seiner Vertretung und auf seine Gefahr
und Kosten den Herrn D r . Gottlieb, Ad-
vocaten in Gottschee, zum Auslands-
Curator bestellt.

Der Geklagte wird hievon zu dem
Ende verständigt, damit er allenfalls
zur rechten Zeit selbst erscheine oder
sich einen anderen Sachwalter bestelle
und diesem Gerichte namhaft mache,
überhaupt im ordnungsmäßigen Wege
einschreite und die zu seiner Vertheidigung
erforderliche» Schritte einleiten könne,
widrigens diese Rechtssache mit dem auf»
gestellten Curator nach den Bestimmungen
der Gerichts-Ordnung verhandelt wird,
und der Geklagte, welchem es übrigens
freisteht, seine Rechtsbehelfe auch dem
benannten Curator an die Hand zu
geben, sich die aus einer Verabsäumung
entstehenden Folgen selbst beizumessen
haben wird.

K. k. Bezirksgericht Gotlschee am
l7. Februar 1897.

(^26Y 3 ^ 3 Nr. 2104.

Erinnerung.
Von dem t. k. Bezirksgerichte Gottschee

wirb den geklagten Mathias Loser, Marie
Mallner und Marie Testin verehelichte
Schusterschitz in Gottschee, bezw. deren
unbekannten Erben und Rechtsnachfolgern,
hiemit erinnert:

Es habe wider sie bei diesem Ge-
richte Karolina Testin von Abbazia
(durch Dr. Golf) die Löschungsklage 66
pra65. 8. März 1897, Z 2104, ein-
a/bracht, wmüber die Tagsatzung zur
summarischen Verhandlung auf den

2 0 . A p r i l 1 8 9 7 ,
vormittags 9 Uhr, angeordnet worden ist.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten,
bezw. ihrer Rechtsnachfolger, diesem Ge-
richt unbekannt und dieselben vielleicht
aus den k. k Erblanden abwesend sind.
so hat man zu ihrer Vertretung und auf
ihre Gefahr und Kosten den Herrn Anton
Schelesnikar in Gottschre als Curator
a6 actuln bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständigt, damit sie allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich
einen anderen Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, über-
haupt im ordnungsmäßigen Wege ein
schreiten und die zu ihrer Vertheidigung
erforderlichen Schritte einleiten können,
widrigens diese Rechtssache mit dem auf-
gestellten Curator nach den Bestimmungen
der Gerichtsordnung verhandelt werden,
und die Geklagten, welchen es übrigens
freisteht, ihre Rechtsbehelfe auch dem
benannten Curator an die Hand zu geben,
sich die aus einer Verabsäumung ent-
stehenden Folgen selbst beizumesseu haben
werden.

K. k. Bezirksgericht Gotlschee am Uten
März 1897.

(1133)3—3 St. 1536.
Oklic.

C. kr. okrajno sodišče v Crnomlji
daje na znanje, da se je na prošnjo
posojilnice v Crnomlji (po Avg. Kuncu
iz Crnomlja) proti Matiji Krakarju ml.
iz Rodin št. 9 (po kuratorji Bano) v
izlerjanje terjatve 60 gld. s pr. do-
volila izvrsilna dražba na 60 gld. in
122 gld. cenjenih nepremakljivih po-
sestev vlož. št. 322 in 323 zempke
knjige kat. obö. Talcivrh.

Za to izvršitev odrejena sta dva
roka, na

2 3. a p r i l a in na
21. m a j a 1 8 9 7 ,

vsakikrat ob 10. uri dopoldne, pn tem
sodišči v Crnomlji s prisfavkoin, da se
bode to posestvo pri prvem roku le
za ali nad cenilno vrednostjo, pn
drugem pa tudi pod njo oddalo.

Pogoji, cenilni zapisnik m izpisek
iz zemljiške knjige se morejo v na-,
vadnih uradnih urah pri tem sodisč«
vpogledati.

Za izvršenca določeni odlok vroöil
se je njegovemu kuratorju F. Bano iz
Svibnika. . ...

C. kr. okrajno sodiäce v Crnomlji
dn6 14. februvarja 1897.

(1235) 3-3 St. 1514.
Oklic.

C. kr. okrajno sodišče v Kranji
daje na znanje, da se je na prošnjo
Franceta Rajžarja, posestnika v Mav-
čičah (po dr. Stempiharju v Kranji)
proti Janezu Starelu, posestniku na
Laborah, v izterjanje terjatve 1300 gld.
s pr. iz razsodbe z dnö 5. avgusta
1896, št. 5732, dovolila izvršilna dražba
na 21.238 gld. cenjenega nepremaklji-
vega posestva vlož. št. 299, 188, 189,
190, 192, 298 zemljiške knjige kat.
občine Stražišče (Strasisch), vl. št. 12
kat. obč. Goriče in vl. št. 225 ad Kranj
(Krainburg) pod predloženimi in v tem
spremenjenimi pogoji, da mora tudi
izvršitelj, ako se hoče udeležiti dražbe,
varsčino položiti (§ 337. o. s. r.), ter
se za nji odredita dva roka na

3. m a j a in na
14. j u n i j a 1 8 9 7 ,

vsakikrat ob 11. uri dopoldne, pri tem
sodišči s pristavkom, da se bode to
posestvo pri prvem röku le za ali
nad cenilno vrednostjo, pri drugem
pa tudi pod cenilom oddalo.

Pogoji, cenilni zapis.iik in izpisek
iz zemljiške knjige se mcrejo v na-
vadnih uradnih urah pri t;»1 sodišči
vpogledati.

C. kr. okrajno sodisče v Kranji
dn6 9. marca 1897.

(1286) 3—3 Nr. 1460.
Executive

Realitäten- Versteinerung.
Vom k. k.Bezirksgerichte Mottl ing wird

belanntgemacht:
Es sei über Ansuchen der «I, Unter-

trainer Vorschusscasse in Mottling» die
executive Versteigerung der der Frau
Johanna Furlan und Consorten in Mott-
ling gehörigen, gerichtlich auf 4000 f l .
geschätzten Realitäten Einl.Nr. 39 und 38
a6 Mottl ing sammt dem gesetzlichen I u -
gehör derselben bewilligt und hiczu zwei
Feilbietungz-Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

2 2 . A p r i l
und die zweite auf den

2 2 . M a i 1 8 9 7 .
jedesmal vormittags um 11 Uhr, Hiergerichts
mit dem Anhang angeordnet worden,
dass die Pfandrealitäten sammt Zugehör
bei der ersten Feilbietung nur um oder
über dem Schätzungswerte, bei der zweiten
aber auch unter demselben hintangegeben
werden.

Die Licitations-Bedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbot ein 10"/y Vadium zu Handen
der Licitations-Commission zu erlegen bat
sowie die Schätzungsprotokolle und die
Grundbuchs-Extracte können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Mottling am 25steu
Februar 1897.

(1285) 3—3 St. 1459.
Oklic.

C. kr. okrajno sodisOe v Metliki
daje na znanje, da se je na prošnjo
«1. dolenjske posojilnice v Metliki»
proti Janezu Pezdircu iz Drašič št:^24
v izterjanje terjatve 2053 gld. s pr.
z ' odlokom dne 25. februvarja 1897,
St. 1459, dovolila izvršilna dražba na
130 gld. cenjenega nepremakljivega
posestva vlož. št. 80 zemljiške knjige
kat. obč. Drašiči.

Za to izvršitev odrejena sta dva
roka, na

2 2. a p r i l a in na
22. m a j a 1 8 9 7 ,

vsakikrat ob 11. uri dopoldne, pri tem
sodisöi s pristavkom, da se bode to
posestvo pri prvem roku le za ali nad
cenilno vrednostjo, pri drugem pa tudi
pod ceno oddalo.

Pogoji, cenilni zapisnik in izpisek
iz zemljiske knjige se morejo v na-
vadnih uradnih urah pri tem sodišči
vpogledati.

C. kr. okrajno sodišče v Metliki
dne 25. februvarja 1897.

(1279) 3—3 Nr. 1991.

Erinnerung.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Gottschee

wird den unbekannt wo in Amerika be«
findlichen Josef und Maria StaniL hiemit
erinnert:

Es haben wider sie bei diesem Ge<
richte Albert. Rudolf und I d a Räthel
von Neufrisach, Eduard Räthel von Pod»
zenlklj und Philippine Brandt in Graz
(durch Dr. Golf) die Klage 66 pra6«.
3. Februar 1897, Z 1050. per 98 f l .
23 kr. s. A. eingebracht, worüber die Tag-
iatzung zur summarischen Verhandlung
auf den

2 3 . A p r i l 1 3 9 7 ,
vormittags 9 Uhr. angeordnet wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gericht unbekaiüit und dieselben
vi lleicht aus den k. l. Erblandei abwesend
sind, so hat man zu ihrer Vertretung und
aus ihre Gefahr und Kostm den Herrn
Dr. Gottlieb in Gottschee als Curator
26 act um bestellt.

Die Geklagten werd n hn'von zu dem
Ende verständigt, damit sie allenfalls zur
rechten Zeit selbst ersch im>n oder sich einen
anderen Sachwalter bestellen und die«
sem Gerichte namhaft m ichen, überhaupt
im ordnungsmäßigen W ge einschreiten
und die zu ihrer Vertheidigung erfor«
derlichen Schritte einleiten können, widri»
gens diese Rechtssache mildem aufgestellten
Curator nach den Vestimmuna/u der
Gerichtsordnung verhandelt wird. und die
Gellagtl'n, welch >n es übrigens frei-
stcht. ihre Rechisbeh»>lfe auch dem gc«
nannten Curator an die H md zu geben,
sich die aus einer Verabsäulmmg ent-
stehenden Folgen selbst beizum ssen haben
werden.

Gottschee am 8. März 1897.

" ( 1 3 1 0 ) ^ — ^ 9t^. 1833.

Executive Feilbietung.
Vom l. k. Landes- als Handelsgerichte

wird bekanntgemacht:
Es sei über Ansuchen der «I^u6«>k»

p03oMni<:a v I^jutchani, r68i8trovana
xa6ru^a x om6)6nim poroslvom» (durch
Dr. A u s t e M ) zur Einbringung der
Wcchselforderungen per 3000 fl. 1000 fl.
und 1000 fl. s. A. die executive Feilbie.
tung der dem Schuldner Rudolf Bayer,
Kaufmann in Laibach, rücksichtlich in
seine Concursmasse gehörigen, mit execu«
tivcm Pfandrechte belegten und gerichtlich
auf 6363 fl. 16 kr. geschätzten Fahrnisse,
bestehend aus diversen Manufacturwaren
bewilligt und hiezu zwei Feilbietung«.
Tagsatzungen, die erste auf den

2 6 . A p r i l
und die zweite auf den

10. M a i 1 8 9 7 ,
jedesmal um 9 Uhr vormittags an-
gefangen, im Geschäftslocale des Exvcuten
in Laibach. Alter Markt, mit dem Bei«
satze augeordnet worden, dass die in
Execution gezogenen Gegenstände, falls
sie bei der ersten Tagsatzung nicht um
oder über dem Schätzungswert angebracht
werden könnten, bei der zweiten Feil-
bietung auch unter demselben qegen sô
gleiche Bezahlung und Mgschafflmg hint
angegeben werden.

Laibach an» 9. März 1697.

(1323) 3-3 St. 2707.
Oznanilo.

Frodaja v izvršilni zadevi: \
Janeza Sedlarja iz Dol. Kronovega j

(po dr. Slancu v Novem mestu) proti
Antonu Pajerju iz Pristave pcto. '(
tOl gld. c. s. c, posestvo vlo2. St. 63 a

in 64 kat. občine Polhovca, cenilna ^
vrednost z pritiklino 1060 gld. in P
^101 gld., odlok 12. marca 1897, ^
št. 2707, v svrho ponovitve druge ^
eksekuüvne prodaje. narok na 2 9 e g a '•
a p r i l a 1 8 9 7 pri tem sodišči ob
11. uri dopoldne, pri tem roku tudi
pod cenilno vrednostjo proti 10°/0

vadiju, cenilni zapisniki, dražbeni po- f
goji in izpiski iz zemljiske knjige so *.
na vpogied pri tem sodiäöi. ^

C. kr. m. deleg. okrajno sodišče v
Novem meslu dn6 20. marca 1897.
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(1318) 3 — 3 St. 5430

Razglas.
C. kr. za m. deleg. okrajno sodišče

v Ljubljani naznanja, da se je vsled
tožbe Franca Peterca iz Ljubljane (po
dr. Sušteršiču) proti zapuščini Gre-
gorija Sonca, poseslnika iz Savelj,
zaradi 50 gld. s pr. de praes. 10. marca
1897, št. 5430, s!ednjim postavil gosp.
dr. Andrej Kuhar, notarski kandidal,
skrbnikom na čin in da se je za
malotno razpravo določil dan na

7. a p r i l a 1 8 9 7 ,
dopoldne ob 8. uri, pri tem sodišču.

C. kr. za m. deleg. okrajno sodišče
v Ljubljani dn£ 11. marca 1897.

(1296) 3—3 Nr. 332.

Curatorsbestellunll.
Vom k. k. Krcisgerichte Rudolfswert

wird dem Herrn Franz Vidic von Kandia,
unbtkai'.llten Aufenthalles, und dessni un-
belannten Rechtsnachfolgern hiemit be-
kannt gemacht:

Es habe wid<r sie Herr Anton Ho-
cevar jun. von Rudolfswert und Frau
Sofie Vidic von Kandia die Klage auf
Anerkennung der Verjährung der bei der
Realität Einlage Nr. 188 der Eatastral-
gemeinde Rudolfswert im Grunde des
Schuldscheines vom 12. Juni 1849 per
170 f l . und im Grunde des Schuld-
scheines vom 14. August 1849 per 191 ft.
16 kr. intabulierten Forderungen zur Aus-
stellung der Extabulationsquittung ein-
gebracht, worüber die Tagsatznng zum
summarischen Verfahren auf den

9. A p r i l 1 8 9 7 .
vormittags 9 Uhr, hiergerichts angeord»
net ist.

Da diesem Gerichte der Aufenthalt
des Beklagten und dessen Rechtsnachfolger
unbekannt ist. wurde zu ihrer Vertretung
auf ihre Gefahr und Kosten der hier-
ortige Advocat Herr Doctor Vladimir
Atek zum Curator aä act um bestellt,
was dem Beklagten mit dem Beisatze be-
kanntgegeben wird, dass, wenn sie nicht
erscheinen und keinen anderen Sachwalter
namhaft machen würden, diese Rechts-
sache mit dem bestellten Curator ver-
handelt nnd entschieden werden würde.

K. k. Kreisgericht Rudolfswert am
16. März 1897.

(1272) 3—3 Nr. 333?

Curatorsbeftellunss.
Vom k. k. Kreisqerichte Rudolfewert

wird der Maria, Cäcilia, Barbara und
Elisabeth Fuhrmann, unbekannten Auf-
enthalts, bekannt gemacht:

Es haben wider sie Herr Anton Hu-
cevar junior von Rudolfswert und Frau
Sofie Kastelic von Kandia die Klage aus
Nnerkmm'ng der Verjährung der bei der
Realität Einlag? Nr. 188 der Catastral-
gemeinde Rudolfswert im Grunde des
Schuldscheines vom 22. October 1842
intabulierten Forderung pr. 300 f l . und
Ausstellung der Extabulationsquittung
Hiergerichts eingebracht, worüber die Tag'
sahung zum summarischen Verfahren
auf den

9. A p r i l 1 8 9 7 ,
vormittags 9 Uhr, angeordnet ist.

Da diesem Gerichte der Aufenthalt
der Beklagten unbekannt ist, wurde zu
deren Vertretung der hierortige Advocat
Herr Dr. Vladimir Hitek auf deren Gefahr
und Kosten als Curator acl aotum auf-
gestellt und demselben die Klage zugestellt,
was dtN Beklagten mit den, Bmatze be-
kanntgegeben wird, dass, wenn sie nicht
erscheinen, oder einen anderen Sachwalter
namhaft machen würden, diese Rechtssache
mit dem aufgestellten Curator verhandelt
und entschieden werden würde.

K. l. Kreisgericht Rudolfswert am
16^März 1897.

( 1 1 7 0 ^ 8 ^ 1 " " "Nr"i758^

Elec. NcalMcn-Versteigerullg.
Vom k. l. Bezirksgerichte Gottschee

lmrd bekauntgemacht: ^
Es sei über Ansuchen de» Anton

Paje von Pröse (durch Herrn Dr. Gols
in Gottfchee) die executive Versteigerung

.der der Maria Ruß von P l 0 > gehü.

rigen, gerichtlich auf 218 st. 40 kr. ge-
schätzten Realitätenhälfte Einl. Z. 81 der
Catastralgemeinde Tiefenbach bewilligt
und hiezu zwei Feilbietungs-Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

2 1 . A p r i l ,
und die zweite auf den

19. M a i 1 8 9 7 .
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
im Amtssitze mit dem Anhang angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten Feilbietung nur um oder über dem
Schätzungswerte, bei der zweiten aber auch
unter demselben hintangegeben werden
wird.

Die Licitationsbedingnisse, wonach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbot ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitations'Commission zu erlegen
hat, sowie das Schätzungsprotokoll und
der Grundvuchs«Extiact können in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K.k. Bezirksgericht Gottschee am 26sten
Februar 1897.

(1270) 3—1 St. 1219.

Razglas.
Z odlokom z dnä 2. januvarja 1897,

št. 37, na dan 8. marca in 7. aprila
1897 odrejena izvršilna dražba Ma-
tevžu Zalarju iz Cehovega ötev. 3
lastnih in sodno s pritiklinami vred
na 4137 gld. 96 kr. cenjenih zemljišč
vlož. št. 47 in 73 kat. obö. Silce pre-
ložila se je na

10. m a j a in na
9. j u n i j a 1 8 9 7,

vsakokrat ob 11. uri dopoldne, pri
tem sodiSÖu s prejSnjim pristavkom

C. kr. okrajno sodiSöe v Ložu dn6
9. marca 1897.

(1236) 3—1 St. 10767
Oklic.

C. kr. okrajno sodišoe v Litiji daje
na znanje: Marija Ceglar iz Male Ko-
st relnice in njen prostovoljni zastopnik
Janez Broznikar iz Smartna sta proti
Francetu Kaplja iz Podsitarjovca sedaj
neznanega bivališča in njegovim ne-
znanim pravnim naslednikora tožbo
de praes. 14. februvarja 1897, st. 1076,
zaradi plačila 40 gld. vložla, na katero
se je določil v malotno postopanje
narok na

19. m a j a 1.1.
ob 9. uri dopoldne, pri tem sodiäöu.

Ker temu sodiööu ni znano, kje
da biva toženec in mu tudi njegovi
pravni nasledniki niso znani, se jim
je na njihovo škodo in njihove troäke
za to pravdno reö Jože Damjan, župan
v Litiji, skrbnikom postavil.

C. kr. okrajno sodisče v Litiji dne
14. februvarja 1897.

"(951) 3—1 St7l301.

Razglas.
Vsled proänje Antona Domladiša

iz Ilir. Bistrice zaradi izterjanja 80 gld.
50 kr. s prip. se je druga izvršilna
dražba dolžniku Jožefu Celin iz Ku-
teževa öt. 13 lastnega, sodno na
1600 gld. cenjenega posestva pod vlož.
št. 61 kat. obč. Trpčane potom pono-
vitve vnovič odredila na

17. m a j a 189 7,
ob 11. uri dopoldne, pri tem sodišču
s prejšnjim pristavkom.

C. kr. okrajno sodišče v llir. Bistrici
dn6 14. februvarja 1897.

(1343) 3—2 Nr. 127.

Edict.
Vom k. l. Bezirksgerichte Kronau

werden die in die Concursmasse des
Johann Benet gehörigen Buchforderungen
per 214 ft. 35 kr. ohne Haftung der
Concursmasse für die Richtigkeit und
Eindringlichkeit bei der Tagfahrt

am 10. A p r i l 1 . 8 9 7 ,
vormittags 10 Uhr angefangen, um oder
unter dem Nennwerte gegen Bezahlung
hlrr.Mich!« feilgeboten werden.
^ , K.k Nezirksgericht Kronau am 20sten

Uhrmacher in Laibach F l ' S l I l Z Č l l d e i l Uhrmacher in LaM
Rathhausplatz Nr. 25, gegenüber dem Bathhause^^,

m L'ililfel;:iii^^ M H M i S f l i g r ö ß t e s gfßLa&£^K. *

l Achtung Bicyclisten f f f l ̂ - ^ T ]
* Styria-Fahrräder | MM ™* ™ I n Verbindung n ü « j »
S bis jetzt als die besten und be- SUtg Taschen- Uhrengeschäfte ^ l i re,
* liebtesten bekannt, sind heuer MSM nnri g

 r „ p r be^ r '
w bedeutend verbessert worden, gpgjgfg U I I U l c h auch ein î ag* ^
^ uud hat das Interesse für selbe ^fljJaJTgT Wand- U Ä T » * * * * 5 CfcVllUßH i
H in hohen» Grade zugenomnien. * ims ulircn IN ÄI1II151MV***** ,f
" Als Hauptrepräsentant für Krain ' .. „ , ., OnhiictürlP.-
ft empfehle ich sie vorzugsweise. Uhrketten, Ringen, fur Schneider, bCUUbLci j

S E X i s s f anterrefaLrfkene Gold" u« Silberwaren Näherinnen. J
* am Lager, so z. B. Wiener und aufmerksam zu macheu. j f l l
* englische «Couriere» zu unge- F e i n s t e Fabrio»*0 ^
H Wt!io°VahÄ A von ™l Reparaturen „hr bull.«. * £ "

mir bereitwiUigst gegen alte werden prompt und und wird tur
umgetauscht. billig ausgeführt. garantlert^^x

Die mechanische Werkstätte befindet sich Polanastrasse Nr. 31 im eigenen h 1 ^ , ,
wo alle, auch die feinsten, Reparaturen von Fahrrädern und Nab»**g> 49-1

übernommen und ausgeführt werden. (* ,
Zu,zahlreichem Zuspruch empfiehlt sich hochachtungsvoll3

Neue Preiscoüranle stehen gratis zur Verfügung. Wwxmx ^ 1 * * * ^

—-̂ ẑ ^m

Hotel
mit vorzüglich und flott gehender

Restauration
in einer belebten großen Stadt Steiermarks, mit einem BierconsU

von über 1000 Hektoliter pro anno (vollkommen neu gebaut) u

großem, altem Renommč ist unter besonders günstigen 13eding»lsS

zu verkaufen.
Nöthiges Capital circa 15.000 fl.
Anfragen von nur ernsten und directen Käufern bittet n\

brieflich an die Administration dieser Zeitung unter «Hotel lOOU
zu richten. (1421) &"1

(1057) 3—2 St. 804.
Oklic.

C. kr. okrajno sodišče v Vipavi
daje na znanje:

Anton Rupnik iz Podkraja St. 15
je proti Jeri Kovšca, ml. Francetu,
Frančiški in Meti Vidrih iz Podkraja,
ml. Mariji, Meti in Janezu Bajcu in
njihovim neznanim pravnim nasled-
nikom tožbo de praes. 24. februvarja
1897, St. 804, zaradi zastarelosti pri
vlož. št. 22 kat. obö. Podkraj vknjiženih
terjatev pri tem sodišči vložil.

Ker temu sodišču ni znano, kje da
bivajo in mu tudi njihovi pravni na-
sledniki znani niso, se jim je na nji-
hovo škodo in njihove troske za to
pravdno reö gospod Anton Kovan v
Podkraju, skrbnikom postavil in se mu
je tožba na kojo se je doloöil raz-
pravni dan na

28. m a j a 1 8 9 7 ,
ob 9. uri dopoldne, vroöila.

To se jim v to svrho naznanja,
da si bodo mogli 0 pravem času dru-
zega zastopnika izvoliti in temu so-
disöu naznaniti ali pa postavljenemu
skrbniku vse pripomoöke za svojo
obrano zoper to tožbo izročiti, ker bi
se sicer le s postavljenim skrbnikom
razpravljalo in na podlogi te razprave
spoznalo, kar je pravo.

C. kr. okrajno sodišče v Vipavi
dnč 25. februvarja 1897.

(1311) 3—3 Nr. 1F82.

Gzecutiue
Vuchforderungen - Versteinerung.

Vom k. k. Landes- als Handelsgerichte
in Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über An suchen des Lukas
Schumi in Üaibach (durch Dr. öuöteröic)

- ^ e„ L
zur Einbringung sei.l.r F o r d ^ s ^!
wechselrechtlichen ZahlungsausN^^,.
7 0 0 0 f l . 343f l . , 3 l 0 f l . 1 ^ ' ^ dl !
s. A. die executive F e i l b i e « . , F z
Schuldner Rndolf Bay >r. rückstcyu,̂ !!?^
Eoncursmaffe, zustehenden, lNit ei ^
Pfandrechte belegten Vuchforder"' M
Nominalbeträge 6471 si ̂  '̂ °.U
und seien hiezu zwei Feilblell'"»
fatzungen, die erste auf den

2 6 . A p r i l
und die zweite auf den „ .,,

1 0 . M a i 1 8 9 7 , .^s^
jedesmal um 9 Uhr vormittags ßl^
schäftslocale des Rudolf V"Y" ^ F
Markte mit dem Beisatz angeordtn ^ .
dass die in Execution g e M " A g A
rnngen. falls sie bei der erste „ F
nicht um oder über dem ? ^ z ! 0 <
angebracht werdm könnten, be'" F
Feilbietung auch unter dem!"^ ^
sogleiche Bezahlung hintangege^' F

Das Verzeichnis der ^
kann Hiergerichts eingesehen ">

Laibach am 9. Ma'^z^>^I,
Ii'287)3-3 ^....

Ezecutive FeilbleH
Die mit Bescheid vom 3' a l ^

1896, g. 7977. auf den 6. F " g F ,
und 6. März 1897 angeorditt ^^ ^
und später sistierte Feilblet""9 F ^ l
Mathias Schuß von M i h e l ^ H " ' ' '
Realität Eiul. Nr. 1345 »cl «?r
auf den .,

29. A p r l l
und auf den „ „ 7 .,,

29. M a i 1 8 9 7 ' ,t>l-
vormittags 11 Uhr, hiergency l
vorigen Anhang angeordnet. .,^ «

K. k. Bezirksgericht ^ " ^
11. März 1897. Z
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0^ SI. Vi VC.

otavišče na prodaj!
d V četrtek, du^ 8. aprila 1897,
naspfoij6 o l ) 1 0 - uri, bo mestna občina ljubljanska svojo ob Poljanski cesti
Sfcžno sta ^ e S t n e m u ž i v i n s k e m u t r 8 u ležečo, približno 500 Q sežnjev ob-

K te" H n a - ^C* m e s l a P o t o m očitne dražbe prodala.
Vedili | U ( j J d r a *b i vabijo se kupci z dostavkom, da je kupne pogoje iz-

P°prej pn podpisanem magistratu v navadnih uradnih urah.

Magistrat deželnega stolnega mesta Ljubljana
29?12. dne 23. marca 1897.

^augrund zu verkaufen!
v ^m Donnerstag, den 8. April 1897,
ri tags 10 111
?er Poland •» ' VV'r(* ^ i e S t a d ( { ? e m e i n d e laibach den ihr gehörigen, an
V^ CJKl-V8 0 6 g e 8 e n ü b o r ^ c m städtischen Viehmarkte gelegenen, beiläufig

l̂eiogn.. r Ulnfa«senden Baugrund an Ort und Stelle im öflVniliehen
Hievo n g 8 W e g e v e r i U l ß e r n -

A ^erkaufUKWe-rden d i e K a « f l u s l ' g e n m i l d e m ßeisatze verständigt, dass
nt«siundp d'n8*iisse beim gefertigten Stadtmagistrat in den gewöhnlichen

n e |ngesehen werden können.

Wagistrat der Landeshauptstadt Laibach
" • * < - ^ ^ _ ^ ^ a m 2 3 . M ä r z 1 8 9 7 .

i ^eissener Ofenfabriks-Niederlage
Ferd. Körösi, Graz

•p empfiehlt zu billigsten Preisen

g ^ U a n t h o n - u. Majolika-Kachelöfen, Kamine,
kle'H| r d e all«> Art, Badewannen u. Wand-Ver-

(li n ^ e n ' a n e r k a n n l d s t S hesle Fabricat, in eleganter.
°Ö8% L4^ gediegenster Ausführung. 14—5

v ^ ^ j ^nenswertes Lager. Zahlreiche Referenzen aus allen Ländern.

^ACATOlM

^,.^ Briiiinor Tuc*liNtoire. I
•Ein Prt,. "• 3" 10 a«s guter \

I u Coupon 3 1 0 m > 410 . ,

f , a *g. genügend • 4 8 0 • • e c h t e r

fUr ! Herren-Anzug J fr* l Ä S T Sch,f-
! «OStet nur » 9 — » feinster w 0 " e -

^eh filn n * 10 "60 » hochfeinster '
Wtat2lel»or-fi u p o n z u aohwarzem Salon-Anzug: fl. 10«—

I (?aip«H-atög-QOffa' Lodon, Peruvlenne, DoBking«, Staats- und Bahn-

^Uoi.« l*ah'«i n s t e Kammgarne und Cheviots etc. versendet zu \

VÄ fe" Kiesel-Amhof in Briinn. |
1 ^^s Ti 6)* 0 ! 1*^^!^ {? r a t i 8,™m l ^Hiico. — Mustergetreue Lieferung. I

v°i cjp t̂olTo | • ^' '^- ^ l l ' ) M c u m wird besonders darauf aufmerksam gemacht,
^»dw^.^isc]le , f. dlreotem Bezu^o bedeutend billiger stellen als die |

L Sa'nmUich"
nandlfirn h-sstellten. Die Firma Kiesel-Amhof iu Brunn ver- i

^ ^ j ^ e s die pP r 7 U wlrkliohon Fabrikspreisen ohne Aufsonlag
S ^ **>iiisii^^5'Va't-Ivundsühaft sehr schädigenden Schneider-Rabatts.

W^L ^ i)erl»aliniro aromattfd)e | ^

bei QIlen «ê p -b- "i • * ^ mmc* m. ac* B
HltJJ ^mcv^ljj«^«» bew&Uvte Wmettftittenbe einreibmifl H
{Jr>-^ b e " ftitotf p }L^^MittbHri)«!) jjiiftäubon, luic sie infolflc üou ^mjtnft ober H
K ^ ^ ^ f c K ^ ^ ' " ' ^lcufeii nub I'lU^fefn frijd) auftreten ober bei Söittevunfl«* H
K K W ^ ^ Ä g K l l S l tl)Ccl)leI "lib feiirfitem a^etter ^criobifd) luteberfefjim 2^'vf t H
H K 3 I R « S ^ W B I ^ sll1^ & c I l ' l u ' H t ) l l u ö stt"»i*feiib nuf bie 3)ht*Fu(atur. H

s®JÖ5ffli!™fi WP** ^» r <*d)t mit nrb(ttflcl)eitber Sd)ut?- H
^^^SsS^^S^ marke! ""V8 ( 5 l ( K )) 1 8" 1 8 I

| | l » 6entral=Sücrfcubiutß&=25cl)öt: H

K ^ ^ o t | ) c k c »W Üarmljrrjigkcit" •
I * J1*̂ **b«'b«, - ^ 1 / 3 - ' Kaiserstrasse V3. -CL. 7 5 . H

^ I S ^ Ä ' 'HSiS1»^ s^'ÄiHt 1
I ^ w , v *~^" säst. Ä S J S /.-& \f»;c^fc;

3x(i=:?; |

(1405) 3-1 Zt. 9714.

X»r»6i äobavy »kio ^a xßr»6do novs öt. ^akodglcs 086lur»2r66n«
äslciizlcs sow in 3t. ^nllod8k6ßa zupnißöa v ^ubl^»ni rQ2pl3u^6 «6 Mvni
natLö»^ t6r 86 6o1oöuj6 Kot öastna nn^raä» ?.» 6va u^bohs» pro^lct»

I. öarilo IVVV klon,
II. 6»rilo VVV krön.

konkursniini ixäylki ima^o i^vsäsni bili v »kitnll v»6U naästropi^ z)0
msrilu 1.200.

ly^ l l msrila 6rz»ti ss ^s tuäi pri prsrsxili in sühHäali.
Oälikov»ni pro^ollti prsiclk^o v popoluo nsomejeno I»3t msZlns^»

m»ßi8ti'ata, katsri 8i polsß t s ^ pricllsu^s prnvico äo nnkupn äal̂ gin Kon-
kurknönili projyktov.

X» prs80^o konkui'snSnik i^äsllcov, katsre js vlo^iti pri poapisansm
mn^i8trntu

ob 12. ul'i opoläns, 80 vkl^vn» tloluöila av8tri^»ks8^ äruälv» inzsnkr^v in
arkilßktov /» poäelilev nn^rtlä, 8pr6^6ta v 86 î <ins 27. »prila 1889.

Im6na pl68(^6va!c6v cioÄiü konkursnöuill ixäsikov priodöila »6 doäo
plkä potekom n»t6öuju6 äobs.

8wvdin8ki program in äru^i potredni pripomoöki 6odivn^o »o pri poä-
pi8nn6m m»^i«tlalu.

Ha^iätr^t. äeieluLZa ätoins^a nieät^ ^ u d i ^ n s
6nö 22. marca 1897.

2.9714.

Uklluf« l̂ l̂anzunZ von 8ki/.xen für äsn Xoudau 6sr »tü6t!80U6n »elit-
eltl83i86n l̂i<6ok6N8Liiul6 unä 668 ?larrnofs dki 8t. ^akob in I^ivaan wirä
IÜ6mit eins i)li6ntlieli6 <üonLurr6N2 au8868onri6b6n, unä 6s wsräsn lur 6is
^̂ V6i d68lßn ?ro^6ct6 svvm I'r6i86 beslimml, unä xvvar:

I. l»l6i8 mit 1VV0 Kronen,
II. ?rsi8 mit VV0 Kronen.

I)io (^oneuli-LN^-^kix^yn, v̂clc-lw ttrundri««6 »liar 8lo«kworko, l̂ ayadsn
unä 8c?Ilnilt6 ?.u enllmKsn lmbon uncl im ^uli^tado 1 : 200 n»eb äsm äi6»>
k»Il8 bs«t6ll6näen Nauplo^rilmme /.u vsrla586n 86>n vvsrd6N, «inci

12 M r mitt»88, Iii6ramt8 ?.u ünsrrsiolien.
Die prümii6rl6N l^6c:t6 zfoksn in 6»« und^krünkle ^i^snllmm äs«

8l»ätm«8l8tr2t8 übkr unä beluUt «i<?li äikssr sinsn ov6Ntu6ll6N ^nknul
xvtzitersr (Üonourren^'I'ro^scle vor.

I?ür äis Lkurtnsilun^ äer yin^elnufenLn lÜ0naurr6n/-^rv6it6n 8inä V^or-
8<;nrist6n dsi ?r6i8b6N'6rI)UN8SN, un^snommsn in äsr (i630nült3-V6r8amm»uu8
ä6u i'Flsrr. ln^snisur- unä ̂ rolntLktsn-Vkrkin» vom 27. ^pri l 1889 mi^li-
ßkdenä, unä vvsräsn äis ^itßüsäsr äsr siN8S8Sl?tsn ^urv vom ^lsrtißtsn
8tllälmn8i8trllts noeli vor Ablauf äs3 <7<oneurrsn5-I'srmin» vsroNsntlielit
^voräsn.

I)N8 Znupro^rtlMln uuä äis sin^ulüßißsn Usnslle »inä bsim 8tnät- ,
mn8l»»r»ls Î mdaok srliültlick. »!

am 22. Mr2 1897. M

M Valorlb-Mvsvr
V x ^ ' ^ ' l — ^ ^ ^ ^ > > > . be»t«> unä pr»ktl»<>Ii««t«» Vo»nnalivlt»'

H / ^ / ^ " ^H ^ H ^ V lnloüor, vor1e,l,l secier DamL eine t»a«I1o«»,
M / ^ / / ^ ^ - ^ ^ ^ ^ H ^ ^ »olittno unä sl«5»2t« roru» uncl ßibt äui-ek

/ ^ ^ ^ ^ ^ ^ (1253)15-4 Qol^St "MV »

^ _^_ « M

(1126) 3—2 Nr. 172 l und 1722.

Erinueruug.
Von dem k. k. Vezirksgerichte Tschrr-

nembl wird dem Iusef Musu- von Tu
schcnthal Nr. 10, nun unbclanntwo, hiemit
erinnert:

Es habe wider ihn bei diesem Gerichte
Josef Vanovec von Tuschenlhal Nr. IA
die Klage M o . Zahlung per 300 fl. s. A.
cls pras». 18. Februar 1897, Z. 1721.
und die Klage cls prue». 18. Februar
1887, Z. 1722, pc;lo. 64 fl. s. A. ein-
gebracht, worüber zur summarischen Ver
yaudlung die Tagsahnng auf den

1 2. I u n i 1 8 9 7 ,
vormittags 8 Uhr, Hiergerichts mit dem
Anhange des § 18 S. P. angeordnet
worden ist.

Da der Aufenthaltsort des Geklagten
diesem Gericht unbekannt und derselbe
vielleicht aus dea k. l. Erblanden abwesend

. «

ist, so hat man zu seiner Vertretung und l .
auf seiue Gefahr und Kosten den Herrn «1
Pasqual Bano von Svibnit als Curator Ml
aä aetuln bestellt. W

Der Geklagte wird hievon zu dem «
Ende verständigt, damit er allenfalls zur «
rechten Zeit selbst erscheine oder sich einen »
anderen Sachwalter bestelle uud diesem »
Gerichte namhaft mache, überhaupt im »
ordnungsmäßigen Wege einschreite uud »
die zu seiner Vertheidigung erforderlichen >
Schritte einleiten könne, widrigens diese W
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator H
nach den Bestimmungen der Gerichtsord»
lmng verhandelt werden und der Geklagte, ',
welchem es übrigens sreisteht, seine Rechts-
behelfe auch dem benannten Curator ?
an die Hand zu geben, sich die aus einer c
Verabsäumung entstehenden Folgen selbst i
beizmnessen haben wird. l

K. l. Bezirksgericht Tschernembl am i
22. Februar 1897.
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frische Pinza
(eigene Erzeugung)

in. d.er Ooz^d-Itorei

R. Kirbisch
Laibaoh, Congress platz.
(5448) Trinken Sie den 52—28

krainischen Aipenkräuter- Liqueur

„Triglav"
er wärmt und stärkt den Magen und erhei-

tert das Gemüth.

J. Klauer, Laibach.

Kinderwagen
billigst, empfiehlt in grosser Auswahl

Fr. Stampfel ' ••'"«
JLiafl1»a«5lm9 Yosalaatlleu

Vertreter
die Colonialwarenhändler besuchen,
erhalten einen leicht verkäuflichen Artikel
mit. — Anträge unter «Patent Nr. 10» an
die Administration dieser Zeitung erbeten.

(1841) 1 0 - 3

Schloss Stubica
Bahnstation Zabok in Kroatien

sind

c i r c a *€***€*

Emer -Weinfässer
(1371) zu verkaufen. 3-3

Reichlicher Nebenverdienst
für Personen aller Stände, die sich mit
dem Verkaufe gesetzlich gestatteter Lose
gegen Ratenzahlungen befassen wollen.
Bei einigem Fleiß sind fl. 200 monatlich
leicht zu verdienen. — Zuschriften an

May, Elfer &, Axller
(1B6) Bankgeschäft, Budapest. 25—12

Zwei Wohnungen
mit je drei Zimmern, allem Zugehür, Garten-
begehung und Benützung eines Pavillons
sind zu vergeben. (1212) 6—5

Nähere Auskunft ertheilt aus Gefällig-
keit die Administration dieser Zeitung.

Gewesener Militärist, gesund und in
mittleren Jahren, deutsch und slovenisch
sprechend, wird für eine Fabrik als

Nachtwächter
gesucht. Derselbe kann auch verheiratet
sein. Offerten bei der Administration dieser
Zeitung unter A. B. abzugeben. (1360) 4-2

Alter Markt Hs.-Nr. 28 Im ersten
Stocke, gaBsensoits, ist ein sohön
möbliertes (1376) 3-2

Monatzimmer
zu vergeben.

Verwalterposten
oder dergleichen suchl ein 34jähriger, ver-
heirateter (mit einem Kinde), energischer,
pflichtgetreuer und durchaus verlässlicher
Mann, mit landw. Schule und niederer Forst-
Staatsprüfung. Derselbe stand in Nieder-
österreich, Steiermark und Krain in prak-
tischer Verwendung, worüber ihm die besten
Empfehlungen und Zeugnisse von längerer
Dienstzeit zur Seite stehen; selber ist daher
in allen Fächern der Land- und Milchwirt-
schaft, des Wein- und Obstbaues und auch im
Forstwesen sowie in der Rechnungsführung
vollkommen versiert und der slovenischen
Sprache in Wort und Schrift mächtig.

Gefällige Zuschriften an die Admini-
stration dieser Zeitung erbeten. (1370) 3-3

Gesucht wird
eine

t i l ts Iviiiiiiii
per Mitte Mai fiir eine Cnranstalt.

Näheres bei Fräulein Flux am Rain
Nr. 6 in Laibaoh. (1381) 1

Das Kaffeehaus
in Rudolfswert

ist Familienverhältnisse halber
verkäuflich. (ui9)3—i

Beim Gute Unter-Lichtenwald, Südbahnstation Lichten-
wald, zu verkaufen: Canada-Saathafer, a 100 kg 10 fl.;
Obstbäume (Lichtenwalder Wachsäpfel, Winter - Goldparmäne,
Herberts Reinette, Marillen, Zwetschken, Weichsein und Kirschen)
zum Preise von 30 bis 80 kr.; amerikanische Wurzel-
reben, lieferbar nur in verseuchte Gebiete, Schnittreben; ferner
"Waldpflanzen (Fichten, Weiss- und Schwarz-Föhren, Lärchen);
Murbodener Zuchtkalbinnen, Suffolk- u. Berkshire-Zucht-
ferkel; 1896er Weine. (i388) 2—2

Crewerbe-Anzeige.
Dem P. T. Publicum beehre ich mich anzuzeigen, dass ich aus Wien zurück-

gekehrt bin, wo loh am k. k. teohnologisohen Gewerbemuseum den aoht-
wöohentliohen Tlsohlermeisterours absolviert habe. Zahlreiche Kenntnisse,
die ich mir erworben habe, werden es mir ermöglichen, um so seiner und solider alle
in das

Bau- und Möteltischlerfach
einschlägigen Arbeiten auszuführen.

Die Werkstätte an der Petersstraße Nr. 21 in Laibach habe ich ausgelassen, die
gewerbliche Thätigkeit in der größeren

WurMtlB ii UnterscMscliRa Nr. 136 ai der Reitatrasse
jedoch vermehrt. Diese Werkstätte werde ich auch mit Holzbearbeitungsmaschinen
neuesten Sistems einrichten und werde somit imstande sein alle, auch die größten
mir übergehenen Arbeiten prompt und billig auszuführen.

Mit I. Mai I. J. eröffne ich an der Maria-Theresien-Strasse Nr. 14 in Laibach
ein reich assortiertes Lager von verschiedenen Möbeln.

Zu zahlreichem Zuspruch empfiehlt sich und zeichnet

hochachtungsvoll

(1338)3-3 Franac Burger, Tischlermeister
in Unterschisclika Nr. 136.

l^lln verdrenne ein Î IüFtercken do8 8eidet!!,tolle8 und etwalßb
VerAl8cln,nß tritt nolort xutaß« . Lckte, rein veßl'tli! zellirdt«,
Lolide »enwlls7.e 3eid« mntsrlu^xt wel88v /̂ 80liv. Versiil««!lte l>6'
8okweito 3eide, clie I^ickt ^ne^k^läoxi^ wird und liald kricnl,
ninterlii88t dunlcelnraune und kellnriiunli^k« ^»cke.

Veiättndt lläneo und Zollfrei iu8 1^u3. IVIan veil^i'ße Î usl̂ r
nu8 der ^Iliiü) 13^1^

«lillenzteinßs zelllbWeliesel „l.o!tt" «ullenztein i. 3.. mecl!. 5el^n8!oll-lMl!l.
ttröLte Collection 8Ln^ar«s, woi888s und sal-niges 3l:idell8t()l?6.

^W in

M (392 17 ^<l»HVU«^X «,»«z lnr ! l l» t^

W Mr I2NXV k o b s n unä LloUZSN 7.U dilliß8ten preisen >

«all 5 m M l « M M ^ « d̂.̂ uivê .W.m '̂
l _ W » > » > » » > » M » l M » und UnterLcll'lU l"b ^z

»loll» »olü1lti-I»n1v«r 8ind Mr Ivlaßenleidende ein u m i d o ^ , ^
Kittel, von den Î a^en krältißeuder und die Verd2,uun^8llliitißlleit nteißernn ., ^ ^ '
und al3 milde »ulkende» Kittel liei 3tul i lver8toplun^ allen drll5li8cl>sn ^^.p
killen, Litterwä88ern etc., vorxu^ielien. ^ ^

,,»,l,,«»»W —. . . ,!fur eobt. «^H!°^5

Hol!» rr».N2di«.nntvsln nnä » » l i î t ein nkmentlick »ls ^ i l u " ^
Llillende lüinreiuun^ liei (iiiedsrreilläu und den knderun k'olßen von
l)L8tl)ellanute8 Volll8mittel von mallei- und nervenkrältißender Wirkunß-

H»uiitvsr8«.liclt ciurati »,l«»<^^^
^po»l,«>l«^ K. «oz.»., »l. u. »l. »o«l«k«>-»n«, Wl«n, ^ " ° " ̂ le

In den l)epü!,8 der ?rovin/ verlande man auüdrücklicli ^. I^lOl^» l''"!' §<«l»'
vepüw: I.»lv»<)!»: (!. ?iccoli. ^pollieker; Uuald von Irnkocxv. ^potke e > ^ ^

M - l r ^ n o u i o i t u u ^ , kleine ^u«^., ^l-ei» vin-ttMlll-IicIl . - ' ^^ti D
:>':^ na«li uu^wilrt!, . > ' .̂75 ^ !
>:M Aloäouv^oit, prei« vierlL^iiliriiLk - ' .̂81 !><
:->H naeli auswnrt» . » ' ^ 5t) ,̂  ,
>:M ^Visnor l i loäo, prsis visrtkIMKrlick » ' 5̂6 A '
:»>X« n l l t ^ l i a u 8 ^ ü l ' l » . » ' i ß ^ !>! >
- : M 22 .22 ,1 ' , Orel's vierl6^ül»r!i<'k » ' ^?4 ̂ ! ^
>>X> nnc l i ««»wär t« . > ̂  ^.^ !>
' M H l o ^ u t o NloÄV, I'l'6l« v'Ll'lL^illlllicli - ' 1'lili ^ !
>!'!'! nncli nu^wilrt« . - I^.it, v
:::>' lkl liei^ vodor I.2.UÄ unä Nlvor, H.1to unä ^ ^ " ^ . . g,Ns
W va.3 »nolH kiir H.II0, v i« ilwstriorto ^Voit, l u r ^ g ^ >
W ^ o i t , 2nr ^nteu ätnuäb, IXloäsrno Xunst, Vow ^ < ,
Mi 2um Vlssr, vio tt2.rtonin.udo oto. sto., «owie a^«"»»"

W lllugtliorto ^oitungyn uncl l.l6s6sung8^orl< > !
W (1329)5-4 6(33 I n - i i n H ^V^l5iÄN<Ä65. ! l

I'lM ltoekHcktunßnvoll̂ t > !

D lg.v. l(lL>nmavr K fell. 83mbs^ z

« r » « l u n d « e r l a « v o n J g . v . « l » i n m a y , H F e b . V o m b e r g .


